
Herzlich laden wir Sie/Euch zum Netzwerktreffen 2026 ein!

Wir werden der Frage nachgehen, ob und wo die Verantwortung (Mittel-)Europas für
die aktuellen Herausforderungen unter dem Eindruck des Zeitgeschehens liegt.
Insbesondere der Samstagnachmittag wird sich öffentlich diesem Thema stellen. Dazu
wird ab 14 Uhr durch einen Vortrag von Stephan Eisenhut zum Tagungsthema der
Markt der Initiativen eröffnet. Auf zahlreichen Ständen können Initiativen und Projekte
ihre Arbeit und Anliegen vorstellen sowie Flyer, Broschüren und Bücher auslegen. Den
Abschluss des Samstages bilden ab 19 Uhr Vorträge mit Aussprache von Fionn Meier
(Dreigliederung Schweiz) und Gerald Häfner (Sozialwissenschaftliche Sektion am
Goetheanum). Parallel zum Markt der Initiativen finden Symposien (Vortrag mit
Diskussion) zur Thematik des Eigentums an Grund und Boden sowie
Produktionsmitteln aus der Perspektive der Dreigliederung sowie zu Forschungsfragen
der Dreigliederung statt. Die Symposien werden u.a. von Prof. Dr. Christian Kreiß
(Aalen), Ulrich Kriese (Stiftung Edith Maryon), Heidjer Reetz (VIVENDA), Hannes
Eichinger (Bad Boll), Paula Kiefer (Forschungsstudium), Jonas Rybak
(Forschungsstudium), Sylvain Coiplet (Institut für soziale Dreigliederung) und die
morgendlichen Inspirationen von Jonathan Keller (Confoedera, Dreigliederung Schweiz)
und Axel Burkart (Akademie Zukunft Mensch) gehalten.

Das Netzwerktreffen wird 2026 zum ersten Mal gemeinsam mit dem Netzwerk in der
Schweiz – Dreigliederung Schweiz – sowie mit dem Netzwerk in Österreich
durchgeführt! Das Programm finden Sie unten. Weitere Informationen werden auf der
neuen Webseite des Netzwerks veröffentlicht: www.soziale-
dreigliederung.net/veranstaltungen Wichtig ist uns, Raum für Begegnung und aktuelle
Gesprächsthemen auf dem Netzwerktreffen zu ermöglichen. Dafür stehen Freitag und
Samstagvormittag zur Verfügung. Am Sonntagvormittag wollen wir in die Zukunft
blicken und gemeinsam den bewährten Zeitstrahl für Tagungen und Events
zusammentragen.
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Wo liegt die Verantwortung (Mittel-)Europas heute?
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Ankommen & Kaffee: am Freitag, den 27. März 2026 ab 17:30 Uhr
Start: am Freitag, den 27. März 2026 um 18:30 Uhr 
Ende: am Sonntag, den 29. März 2026 um 13:00 Uhr
Ort: Parzival-Schulzentrum Karlsruhe, Parzivalstraße 1, 76139 Karlsruhe.
Anmeldung (kostenlos): www.soziale-dreigliederung.net/veranstaltungen 

Wichtiges in Kürze: 

Es gibt keine Teilnahmegebühr. 
 Für den Pausensnack werden - nach eigener Einschätzung - Spenden in Höhe von
10 Euro erbeten. 
Am Samstag werden wir ein professionell-zubereitetes Mittag- und Abendessen
anbieten. Das vegane Mittag�und Abendessen hat je einen Richtsatz von 10 Euro,
die vor Ort bezahlt werden. 
Eine Anmeldung hierfür ist bis zum 12. März 2026 erforderlich.
https://www.soziale-dreigliederung.net/veranstaltungen 
 Für die Anreise mit dem Auto die A5 Ausfahrt 43 Karlsruhe-Nord nehmen. Über
Elfmorgenbruchstraße, An der Tagweide, Brückenstraße und Beuthener Straße bis
zur Parzivalstraße fahren. Parkplätze sind vorhanden. Vom Bahnhof mit der Tram 2
Richtung Wolfartsweier bis Kronenplatz fahren und dort in die S2 nach Blankenloch
bis Jenaer Straße umsteigen. Das Schulzentrum ist in 5 Minuten fußläufig zu
erreichen: über die Gleise, nach links ca. 20 m zurücklaufen und unter der
Unterführung durch. Auf der anderen Seite der Unterführung liegt die Schule links.

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Teilnahme, aber auch über Ihre Ideen und Anregungen,
falls Sie nicht teilnehmen können! 
Kontakt: netz3gliederung@posteo.de
Gerne können Sie / könnt Ihr die Einladung weiterreichen. 

Für die Netzwerke: 
Jonathan Krobatschek, Samuel Schober und Rudi Neuwirt vom Netzwerk Österreich,
Fionn Meier, Michael Gambarini, Rudi Enzenberger vom Netzwerk Schweiz 
Moritz Christoph, Markus Birnthaler und Eva Birnthaler vom Netzwerk Deutschland 

Für die Organisation: Angie Liebert, Moritz Christoph, Eva und Markus Birnthaler 
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Netzwerktreffen Dreigliederung - Zeitplan

27. März 2026
Uhrzeit Thema
16:00      Aufbau der Stände und Herrichten der Räume
17:30      Gemütliches Ankommen mit Kaffee
18:30      Begrüßung und Vorstellungsrunde (inklusive Kurzvorstellung der Initiativen)
19:45      Kurze Einblicke in unsere Arbeitsgruppen am morgigen Vormittag
20:45      Filmvorführung „Land in Sicht“ der Stiftung Edith Maryon
21:30      Ende

28. März 2026
Uhrzeit Thema
9:00        Morgendliche Inspiration: Die Eigentumsfrage im Nationalökonomischen Kurs
                mit Jonathan Keller
9:30         Freie Gesprächsgruppen
11:00      Kaffeepause
11:30      Beginn im Plenum und Fortsetzung der Gesprächsgruppen
13:00      Mittagspause
14:00 
-19:00     Marktplatz Dreigliederung – Info, Projekte und Verpflegung
14:00       Eröffnungsvortrag von S. Eisenhut mit Gespräch Die Aufgaben Mitteleuropas
15:00       Symposien zur Rolle des Eigentums und der Dreigliederungsforschung (Beginn
                 alle 40 Minuten)
18:00       Abendverpflegung
19:30       Vortrag mit Gespräch Wo liegt die Verantwortung (Mittel-)Europas heute? 
                 mit Gerald Häfner und Fionn Meier
21:00       Ende

29. März 2026
Uhrzeit Thema
9:00         Morgendliche Inspiration: Erkenntniswissenschaft als Grundlage mit Axel Burkart
9:20         Gesprächsgruppen und Plenum: Wie geht es weiter?
                 Zeit für Initiativen und Zukunftsgestaltung
10:45       Kaffeepause
11:15       Was erwartet uns? Was erwartet die Welt? - gemeinsame Zeitschiene 
                 bis zum  nächsten Netzwerktreffen
13:00       Ende
Stand 21.01.2026, Änderungen vorbehalten

Schweiz Österreich Deutschland



Samstag, der 28. März 2026

Schweiz Österreich
Deutschland

17:00 Uhr
Forschungsfragen

Paula Kiefer, Jonas Rybak,
Sylvain Coiplet

17:40 Uhr
Gegenwärtige Möglichkeiten 

und
Grenzen der Neutralisation 

von Eigentum
Ulrich Kriese, Stiftung Edith

Maryon

Eröffnungsvortrag von Stephan Eisenhut mit Gespräch 
Die Aufgaben Mitteleuropas;14:00

Symposium: Forschung Symposium: Eigentum 
(Grund und Boden)

15:40 Uhr
Wie frei ist die Wissenschaft

heute?
Prof. Dr. Christian Kreiß,

Hochschule Aalen

15:00 15:00 Uhr
Markt der
Initiativen

(im großen Saal)
15:40

15:00 Uhr
Eigentum und

Betriebsverfassung
Heidjer Reetz

16:20 16:20 Uhr
Boden-Ordnung, ein Entwurf für
einen neuen Umgang mit Grund-

und Boden
Hannes Eichinger, Seminar für
freiheitliche Ordnung, Bad Boll

17:40

17:00

19:00 Vortrag mit Gespräch “Wo liegt die Verantwortung (Mittel-)Europas heute?”
mit Gerald Häfner und Fionn Meier


